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Das Geheimnis 
wahren Sehens
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Als der junge Hirte Omar auf der Suche nach dem Sinn des Lebens „dem Mystiker“ begegnet, beginnt eine 
spannende Reise. In der Einsamkeit der Bergwelt erhält er beim „Gesang des Windes“ tiefe Einblicke in die 
Geheimnisse der Schöpfung… 

Augenblicke des Glücks
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„Plötzlich sah Omar ein strahlendes 
goldenes Licht in allem strömen: in 
den Gräsern und Felsen, ja in seinem 
eigenen Körper – die geheime 
Essenz der Schöpfung.“ 

Jill A. Moebius lebt und arbeitet als Autorin in 
der Nähe von München sowie in Spanien. Sie 
hat bereits mehrere Sachbücher und zahlreiche 
Zeitschriftenbeiträge veröffentlicht. Der Gesang des 
Windes ist ihr erster Roman. – Über die Entstehung 
dieses Buches sagt sie: „Wenn man still ist, kann 
man die Sprache des Windes hören, und der Wind 
erzählt eine Geschichte. Ich habe aufgeschrieben, 
was der Wind erzählt hat… Man muss still sein 
können, um es zu hören. Der Wind weht überall…“

und Textquelle: 
Jill A. Moebius, 
Der Gesang des Windes. 
Eine Parabel vom Leben 
und der Liebe. 
MensSana bei Knaur, 
NEU im Herbst 2010.

GELEBTE SPIRITUALITÄT

AKTUELLES BUCH 
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